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Illustrierte Wochenzeitung für Garten und Heim 
 
 
 

Obsttafel 15 – Muschi 
 
 
Die hier gemalte Frucht stammt von dem Mutterbau aus dem Garten Zawatil in Kritzendorf bei Wien. Der 
Boden ist Donauschwemmland.  
 
Geschichte: Die „N.d.A.“ hat im Jahre 1936 ein Preisausschreiben veranstaltet, um den frühesten Pfirsich 
ausfindig zu machen. Aus diesem Wettbewerb ging der Pfirsich Muschi mit einer zweiten Sorte hervor. Der 
Mutterbaum ist ein Zufallssämling. Nachkommen, die veredelt worden sind, zeigen dieselben Eigenschaften 
wie der Mutterbaum, vor allem auch die Frühreife. Die Vermehrung dieser Sorte ist von einigen Baumschulen 
bereits aufgenommen worden. 
 
Beschreibung: Die Frucht ist mittelgroß und hat in der Höhe durchschnittlich einen Umfang von 19 
Zentimeter, in der Breite 18 Zentimeter. Das Durchschnittsgewicht beträgt 8 bis 10 Dekagramm. Die Schale 
lässt sich leicht abziehen und ist stark gerötet. Das Fleisch ist von ausgezeichnetem Geschmack und sehr saftig, 
viel besser als das der ausländischen Pfirsiche, die um dieselbe Zeit auf den heimischen Märkten kommen. 
Der Kern ist stark gerippt. Die Frucht löst sich gut vom Stein. 
 
Befruchtungsverhältnisse: Noch nicht untersucht. 
 
Reife: Die Frucht reift in Wien und Umgebung in den letzten Junitagen. Wenn man bedenkt, dass die Sorte 
„Sieger“, die als eine der frühesten heimischen Pfirsichsorten gilt, in den wärmsten Lagen Wiens etwa um den 
10. Juli herum reift, und die Märkte mit heimischen Pfirsichen erst Anfang August beliefert werden, so ist die 
Sorte „Muschi“ als eine außerordentlich frühe Sorte anzusehen, der weiteste Verbreitung gewünscht werden 
kann. 
 
Eigenschaften des Baumes: Soweit bis jetzt beobachtet werden konnte, wachsen die Bäume gut, sind sehr 
gesund und fruchten bereitwillig. Die Bäume, die derzeit stehen, sind Halbstämme und Buschbäume. 
 
Eignung der Frucht: Diese Sorte kann sicherlich auf den Märkten mit den Frühpfirsichen aus dem Süden in 
Wettbewerb treten. Ihr Aussehen und ihre Farbe müssen dem Käufer auffallen. Wer diesen heimischen 
Frühpfirsich kostet, wird ihn sicherlich ausländischen Sorten vorziehen. Die Größe der Frucht kann durch 
Ausdünnen eines starken Fruchtansatzes, wie es ja bei allen Pfirsichen der Fall ist, beeinflusst werden. 
 
Gute Eigenschaften: Die vorhandenen Bäume sind gesund und gegen Kräuselkrankheit sehr 
widerstandsfähig. 
 
Schlechte Eigenschaften: Keine bekannt. 
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